
Schönauer Tennis Herren feiern Meisterschaft 

 

Drei Meistertitel mit Aufstiegen gehen in die Schönau an die U12, U15  

und nun auch an die allgemeine Klasse der Herren. 

 

Die Herrenmannschaft der Tennisfreunde Schönau am Königssee beendet die Saison durch 

einen 9:0-Erfolg gegen den TC Achental Grassau II als ungeschlagener Tabellenführer  

der Bezirksklasse 3. 

Nachdem bei den starken Teams des TC Berchtesgaden und des SC Hammer jeweils knappe 5:4-

Siege eingefahren und auch alle anderen Spiele gewonnen werden konnten, hatte sich die 

Mannschaft aus der Schönau eine hervorragende Position im Aufstiegsrennen erarbeitet. Doch 

aufgrund der schlechteren Bilanz bei den Matchpunkten im Vergleich zum Tabellenzweiten aus 

Berchtesgaden musste im letzten Spiel gegen Grassau auf der heimischen Anlage ein weiterer Sieg 

folgen.  

Die ersatzgeschwächten Gäste hatten den Hausherren dabei wenig entgegenzusetzen, sodass alle 

sechs Einzel klar an die Tennisfreunde gingen. Auch in den Doppeln gaben sich diese keine Blöße 

und erspielten sich den deutlichen 9:0-Endstand. Für die erfolgreiche Saison sieht 

Mannschaftsführer Philip Stumpf zwei Gründe: „Jeder aus unserer Mannschaft konnte im Verlauf 

der Saison wichtige Punkte zu unseren Siegen beisteuern und bei personellen Engpässen haben 

uns die Spieler der Herren 40 dankenswerter Weise immer unterstützt.“  

Zum Einsatz kamen Josef Moldan, Viktor Brockt, Lucas Horstmann, Philip Stumpf, Thomas Jander, 

Christian Damböck, Nico Böttger, Josef Fuchs, Mert Erpak, Nico Göbel, Christoph Zern,  

Matthias Zern, Felix Stöckl, Manfred Wiczoreck.  

 

Für die erfolgsverwöhnten Herren 40  ging es in der 2. Saisonhälfte leider gegen den Abstieg. 

Dieser Sommer brachte viel Verletzungspech und große personelle Engpässe. Deshalb kämpften 

die Schönauer um den Klassenerhalt. Anfang Juli empfing die TF Schönau den STC Oberland. Die 

Mannen um Kapitän Daniel Peter erwartete ein harter Kampf. Nach den Einzeln stand es 3:3. 

Manuel Silichner, Mats Fergusson und Stefan Schach gewannen ihre Spiele. Wobei bei Silichner 

und Fergusson der Champions-Tie-Break entscheiden musste. Thomas Neumann, Christian 

Damböck und Daniel Peter verloren ihre Spiele, letzterer erst im Champion-Tie-Break. Es kam alles 

auf die 3 Doppel an. Die Paarungen Silichner/Fergusson sowie Neumann/Damböck verloren ihre 

Doppel sehr knapp. Nur Schach/Peter konnten gewinnen. Damit ging das Spiel mit 4:5 verloren. 

Eine Woche später kam der TUS Traunreut zur Anlage in Schneewinkl. Die Einzel gingen mit 2:4 

verloren. Nur Silichner und Peter konnten ihre Matche gewinnen. Hahn, Schach, Damböck und 

Böttger verloren teilweise unglücklich. Bei den Doppeln konnten nur Damböck/Silichner 

überzeugen. So hieß es am Ende 3:6 für Traunreut. Am vorletzten Spieltag ging es zum TC Gauting. 

Weil einige Spieler beruflich verhindert bzw verletzt waren, reiste man nur mit 5 Mann an. Schach 

und Peter konnten ihre Einzel gewinnen. Bei den Doppeln wurden beide Spiele verloren. So stand 

am Ende eine 2:7 Niederlage. Zum Schluss ging es zum TC Thalkirchen München. Nach 

beschwerlicher Anfahrt, mit 2 Stunden Stau, kam die TF Schönau auch im Spiel nicht in Fahrt. 

Nachdem alle Einzel verloren gingen, trat man zu den Doppeln nicht mehr an. Somit wurde mit 0:9 

verloren.  

Damit war auch der Abstieg aus der Bezirksliga Super besiegelt. Hoffnung gibt die Genesung der 

langzeitverletzen Leistungsträger Josef Moldan und Daniel Müller für die kommende Saison. 

 



 

Bei den Herren 40 II ging es in der 2. Saisonhälfte um die goldene Ananas. Man konnte nicht mehr 

absteigen und für den Aufstieg war man zu weit weg. Ende Juli ging es zum TUS Mitterfelden.  

Bei den Einzeln konnte nur Kapitän Damböck gewinnen. Nico Böttger, Oliver Schwarz, Markus 

Giritzer, Manfred Wiczoreck und Florian Kastner verloren alle ihr Spiel. In den Doppeln konnten 

Damböck/Böttger, Schwarz/Giritzer und Wiczoreck/Kastner alle ihre Spiele gewinnen.  

Am Ende stand eine 4:5 Niederlage. Am letzten Spieltag kam der TUS Engelsberg in die Schönau. 

Mit einer ungewohnten Aufstellung konnten die Spieler: Böttger, Giritzer, Wiczoreck, Kastner und 

Manuel Graßl alle ihre Einzel gewinnen. Nur Gerhard Lechner verlor sein Spiel sehr knapp und 

unglücklich. So war nach den Einzeln, der Sieg schon sicher. Das Doppel Böttger/Kastner siegten 

bei ihrem Match. Giritzer/Wiczoreck und Lechner/Graßl verloren ihre Spiele. Mit 6:3 wurde letzlich 

gewonnen.  

Damit beenden die Herren 40 II die Saison auf dem 4. Platz.  

 

Bei unserer Damenmannschaft war diese Saison ein Aufwärtstrend bemerkbar, auch wenn sie nur 

ein Spiel gegen den TC Übersee II unentschieden spielten und die anderen vier Spiele leider 

verloren. 

Davon jedoch nur eines zu Null. In allen Spielen waren beachtliche Punkte dabei und der ein oder 

andere Moment zum Staunen. Von 22 gemeldeten Spielerinnen kamen davon zwölf zum Einsatz.  

Ein tolles Team, das Freude am Tennis hat und die gemeinsame Zeit am Platz genießt.   

Nächstes Jahr werden die Mädels wieder voll angreifen und hoffen auf ihren ersten Sieg. 

 

Die Damen 30 beendeten die Spielrunde des BTV mit dem letzten Saisonspiel auf der heimischen 

Anlage.  

Gegen eine starke Otterfinger Mannschaft traten Sie voll motiviert zum Spiel um Platz 2 an.  

Die Otterfinger bewiesen allerdings Ihre Stärke und konnten sich relativ klar mit 3 Einzeln und 

beiden Doppeln durchsetzen und wurden somit noch verdient Tabellenführer.  

Die Schönauer Damen 30 beendeten den Sommer mit dem guten 3. Tabellenplatz. 

 

 

(Pressebericht / 04.10.21 / Gabi Moldan) 
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